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Öffnungszeiten des Landratsamtes Oberallgäu: 
Montag: 8.00–12.00 und 13.30–17.00 Uhr   Dienstag: 8.00–13.00 Uhr   Mittwoch und Donnerstag: 8.00–12.00 und 13.30–16.00 Uhr   Freitag: 8.00–12.30 Uhr

Erweiterte Öffnungszeiten des Bürgerservicebereiches (Telefon 08321 / 612-900) im Landratsamt: 
Montag 7.30–17.00 Uhr   Dienstag 7.30–13.00 Uhr   Mittwoch und Donnerstag 7.30–16.00 Uhr   Freitag 7.30–12.30 Uhr

Sprechstunde für Unternehmerinnen und Unternehmer zu finanziellen Fördermöglichkeiten: Donnerstag 9.00-12.00 Uhr, Terminvereinbarung unter Tel.: 08321 / 612-342

Nutzen Sie die Möglichkeit, auch außerhalb dieser Zeiten Termine zu vereinbaren.
Aktuelle Stellenausschreibungen finden Sie im Internet unter www.oberallgaeu.org/stellenangebote oder Tel. (08321) 612-211

Ärztlicher Notfalldienst

Notarzt, Rettungsdienst und Krankentransport sind bayernweit unter der 
Telefonnummer 112, auch aus Mobilfunknetzen zu erreichen. 
Vom 23. bis 26. Dezember 2023 ist der ärztliche Bereitschaftsdienst 
(Notfalldienstarzt, Augenarzt, Hals-Nasen-Ohrenarzt und Frauenarzt) für 
das gesamte Oberallgäu, Kempten und den Altlandkreis Kempten unter 
der neuen Nummer 116117 zu erreichen.
Parallel dazu gilt aber weiterhin die alte bayerische Telefonnummer 
01805 / 191212.

Zahnärztlicher Notfalldienst  im Altlandkreis Sonthofen

Der Notfallzahnarzt ist für den 23. und 24. Dezember 2023 unter Telefon 
08322/2304 und für den 25. und 26. Dezember 2023 unter Telefon 
08323/2131 zu erreichen. Notfallsprechstunden von 10.00 bis 12.00 und 
von 18.00 bis 19.00 Uhr. Der Notfallzahnarzt für den Bereich Kempten ist 
in der Kemptener Ausgabe dieser Zeitung unter der Rubrik „was, wo, wer, 
wann“ aufgeführt.

Sonntags- und Nachtdienst der Apotheken

Sonthofen, Immenstadt, Blaichach, Oberstdorf,  
Fischen, Bad Hindelang:
am 23. Dezember 2023: Apotheke am Rathaus, Immenstadt, 
Marienplatz 3, Telefon 08323/6396
am 24. Dezember 2023: Bahnhof-Apotheke, Sonthofen, 
Bahnhofstraße 20, Telefon 08321/2843
am 25. Dezember 2023: Apotheke im Färberhaus, Fischen, 
Hauptstraße 4, Telefon 08326/385740
am 26. Dezember 2023: Apotheke Scharpf, Sonthofen, 
Berghofer Straße 26, Telefon 08321/66640

Oberstaufen:
am 23. Dezember 2023: Propstei-Apotheke, Oberstaufen, 
Hugo-von-Königsegg-Straße 1, Telefon 08386/2730
am 24. Dezember 2023: Raphael-Apotheke, Lindenberg, 
Hauptstraße 41, Telefon 08381/92200
am 25. Dezember 2023: Hummel’sche Apotheke, Weiler-Simmerberg, 
Hauptstraße 4, Telefon 08387/1043
am 26. Dezember 2023: Berg-Apotheke, Lindenberg, 
Bahnhofstraße 2 a, Telefon 08381/3404

Altusried, Betzigau, Buchenberg, Dietmannsried, Durach, Lauben, 
Sulzberg, Waltenhofen, Wiggensbach:
am 26. Dezember 2023: Christophorus-Apotheke, Durach, 
Bürgermeister-Batzer-Straße 1, Telefon 0831/564657

Diensthabende Apotheken in Kempten:
am 23. Dezember 2023: Engel-Apotheke, 
Lotterbergstraße 57, Telefon 0831/97170
am 24. Dezember 2023: Hof- und Residenz-Apotheke, 
Poststraße 16, Telefon 08 31/22767
am 25. Dezember 2023: Iller-Apotheke, 
Ludwigstraße 73, Telefon 0831/564660
am 26. Dezember 2023: Kastanien-Apotheke am Forum, 
Bahnhofstraße 42, Telefon 0831/26342

Es wird gebeten, den Sonntagsdienst nur in dringenden Fällen  
in Anspruch zu nehmen!

Bekanntmachung des Landratsamtes Oberallgäu

Öffentliche Bekanntmachung

Das Landratsamt Oberallgäu hat mit Bescheid vom 05.12.2023 (Bpl.Nr. 
0897/23) Ausbau Dachgeschoss; Einbau Wohnung Burgweg 19a in Sont-
hofen (Fl.Nr. 1917/1), Gemarkung Sonthofen, bauaufsichtlich genehmigt.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht Augsburg  
in 86152 Augsburg, Kornhausgasse 4

Postfachanschrift: Postfach 11 23 43, 86048 Augsburg
Hausanschrift: Kornhausgasse 4, 86152 Augsburg

schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schriftfor-
mersatz zugelassenen Form.

Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat Bayern) und den 
Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweis-
mittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder 
in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen 
Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form mög-
lich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht 
zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! Nähere Informa-
tionen zur elektronischen Einlegung von Rechtsbehelfen entnehmen Sie 
bitte der Internetpräsenz der Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit 
(www.vgh.bayern.de). 

Der in § 55d VwGO genannte Personenkreis muss Klagen grundsätzlich 
elektronisch einreichen. 

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerich-
ten infolge der Klageerhebung eine Verwaltungsgebühr fällig. 

gez.: Julia Hög

Die genehmigten Planunterlagen können beim Bauamt des Landratsamtes 
Oberallgäu in 87527 Sonthofen, Oberallgäuer 
Platz 2, Zimmer 3.16, und bei der Stadt Sonthofen, eingesehen werden.

Julia Hög 309

Haushaltssatzung

des Zweckverbandes für die  
Tierkörperbeseitigungsanstalt Kraftisried

Landkreis Ostallgäu

für das Wirtschaftsjahr 2024

Aufgrund von Art. 26 Abs. 1 und Art. 40 Abs. 1 des Gesetzes über die 
kommunale Zusammenarbeit (KommZG) i. V. m. Art. 63 der Gemein-
deordnung für den Freistaat Bayern (GO) erlässt der Zweckverband für 
die Tierkörperbeseitigungsanstalt Kraftisried, Landkreis Ostallgäu, für 
das Wirtschaftsjahr 2024 folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der in der Anlage beigefügte Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 
2024 wird hiermit festgesetzt:

Er schließt im Erfolgsplan

in den Erträgen mit  1.901.500 €
in den Aufwendungen mit 1.901.500 €

und im Vermögensplan

in den Einnahmen und Ausgaben mit   704.300 €

ab.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investi-
tionsfördermaßnahmen im Vermögensplan wird auf 0,00 € festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögens-
plan wird auf 0,00 € festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von 
Ausgaben nach dem Wirtschaftsplan wird auf 200.000 € festgesetzt.

§ 5
Verbandsumlagen für die Finanzierung des Erfolgsplans werden in Höhe 
von 450.000 € erhoben.

§ 6
Die Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2024 in Kraft.

Marktoberdorf, 07.12.2023

ZWECKVERBAND FÜR DIE  
TIERKÖRPERBESEITIGUNGSANSTALT

KRAFTISRIED, LANDKREIS OSTALLGÄU

gez.: Maria Rita Zinnecker, Landrätin und Verbandsvorsitzende

Die Haushaltssatzung 2024 samt ihren Anlagen kann während des 
ganzen Jahres zu den üblichen Öffnungszeiten in der Geschäftsstelle 
des Zweckverbandes für die Tierkörperbeseitigungsanstalt Kraftisried 
im Landratsamt Ostallgäu, Schwabenstraße 11, 87616 Marktoberdorf 
eingesehen werden.
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Bekanntmachung des 
MARKTES OBERSTDORF

zur 1. Verordnung über die Änderung der Verordnung über die Park-
gebühren im Markt Oberstdorf (Parkgebührenordnung) vom 13. Dezem-
ber 2023

Hiermit wird die am 23.11.2023 vom Marktgemeinderat beschlossene 
und am 13.12.2023 ausgefertigte 1. Verordnung über die Änderung der 
Verordnung über die Parkgebühren im Markt Oberstdorf (Parkgebühren-
ordnung) öffentlich bekannt gemacht: 

„1. Verordnung 
zur Änderung der

Verordnung über die Parkgebühren im Markt Oberstdorf  
(Parkgebührenordnung)
vom 13. Dezember 2023

Aufgrund des § 6 a Abs. 6 und Abs. 7 des Straßenverkehrsgesetzes in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 5. März 2003 (BGBl. I S. 310, 919), 
zuletzt geändert durch Artikel 2 Abs. 32 des Gesetzes vom 20. Dezember 
2022 (BGBl. I S. 2752), aufgrund der §§ 13, 46 Abs. 1 Nr. 4a und 49 Abs. 
1 Nr. 13 der Straßenverkehrs-Ordnung (StVO) vom 6. März 2013 (BGBl. I 
S. 367), zuletzt geändert durch Artikel 13 des Gesetzes vom 12. Juli 2021 
(BGBl. I S. 3091), aufgrund der Art. 2 und 6 des Gesetzes über Zustän-
digkeiten im Verkehrswesen (ZustGVerk) vom 28. Juni 1990 (GVBl. S. 
220, BayRS 9210-1-I/B), zuletzt geändert durch § 2 des Gesetzes vom 23. 
Dezember 2020 (GVBl. S. 683) und aufgrund des § 10 Zuständigkeitsver-
ordnung (ZustV) vom 16. Juni 2015 (GVBl. S. 184, BayRS 2015-1-1-V), 
zuletzt geändert durch Verordnung vom 22. November 2022 (GVBl. S. 
663), durch Verordnung vom 29. November 2022 (GVBl. S. 678), durch 
Verordnung vom 28. November 2022 (GVBl. S. 688), durch Art. 17a 
Abs. 1 des Gesetzes vom 23. Dezember 2022 (GVBl. S. 695), durch 
Verordnung vom 13. Dezember 2022 (GVBl. S. 726) und durch § 2 der 
Verordnung vom 13. Dezember 2022 (GVBl. S. 727), erlässt der Markt 
Oberstdorf folgende

1. Verordnung
zur Änderung der Verordnung über die Parkgebühren  

im Markt Oberstdorf

§ 1
Änderungen

Die Parkgebührenordnung vom 15.03.2023 wird wie folgt geändert:
  1. Die Anlage 1 vom 15.03.2023 wird vollständig durch die Anlage 

1 zur Parkgebührenordnung in der Fassung der 1. Verordnung zur 
Änderung der Verordnung über die Parkgebühren vom 13.12.2023 
ersetzt, die als Anlage 1 Bestandteil dieser Verordnung ist.

 2.  Die Anlage 2 vom 15.03.2023 wird vollständig durch die Anlage 

2 zur Parkgebührenordnung in der Fassung der 1. Verordnung zur 
Änderung der Verordnung über die Parkgebühren vom 13.12.2023 
ersetzt, die als Anlage 2 Bestandteil dieser Verordnung ist.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am 20.12.2023 in Kraft. 

Anlage 1 zur 1. Verordnung zur Änderung der Verordnung über die  
Parkgebühren im Markt Oberstdorf vom 13. Dezember 2023

*Wintersaison: 16.12. bis 15.04. 
*Sommersaison: 16.04. bis 15.12.

Das Original der ausgefertigten Verordnung nebst ihren Anlagen 1 und 
2 kann während der allgemeinen Dienststunden von jedermann in der 
Bauverwaltung des Marktes Oberstdorf im Dachgeschoss des Oberstdorf 
Hauses, Prinzregenten-Platz 1, 87561 Oberstdorf, eingesehen werden. Die 
Öffnungszeiten sind Montag und Donnerstag jeweils 8:00 Uhr bis 12:30 
Uhr und 13:30 Uhr bis 17 Uhr. Dienstag und Mittwoch jeweils von 8:00 
Uhr bis 12:30 Uhr und Freitag von 8:00 Uhr bis 12 Uhr. Um vorherige 
Terminvereinbarung wird gebeten.

Anlage 2 zur 1. Verordnung zur Änderung der Verordnung über die  
Parkgebühren im Markt Oberstdorf vom 13. Dezember 2023

Oberstdorf, 14.12.2023

MARKT OBERSTDORF

gez.: Klaus King, Erster Bürgermeister 313

Bekanntmachung
der Stadt Sonthofen

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses zur 1. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 89 „Quartier Goethestraße Ost“

Der Bau- und Umweltausschuss der Stadt Sonthofen hat in seiner öffent-
lichen Sitzung am 07.12.2023 die 1. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr.89 „Quartier Goethestraße Ost“ in der Fassung vom 07.12.2023 als 
Satzung beschlossen. Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 
Satz 1 Baugesetzbuch (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser 
Bekanntmachung tritt die 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 89 
„Quartier Goethestraße Ost“ in Kraft.   

Jedermann kann die 1. Änderung des Bebauungsplans mit der Begründung

im Rathaus der Stadt Sonthofen,
Rathausplatz 1, 87527 Sonthofen,

während der allgemeinen Öffnungszeiten einsehen und über deren Inhalt 
Auskunft verlangen. 

Die Öffnungszeiten sind: 

Montag bis Mittwoch   08.00 - 12.00 Uhr 
    13.30 - 17.00 Uhr 
Dienstag    08.00 - 13.00 Uhr 
Donnerstag und Freitag 08.00 - 12.00 Uhr 

Von der zusammenfassenden Erklärung nach § 6a Abs. 1 und § 10a 
Abs. 1 BauGB wurde gemäß Vorgaben des vereinfachten/beschleunigten 
Verfahrens (gem. § 13a BauGB i.V.m § 13 Abs.3 Halbsatz 1 BauGB) 
abgesehen.

Ergänzend ist die 1. Änderung des Bebauungsplans auch im Internet 
auf der Homepage der Stadt Sonthofen https://www.stadt-sonthofen.de/
planen-und-bauen/bauleitplanung/bebauungsplaene-rechtsverbindlich/ 

eingestellt und zugänglich gemacht. 

Hinweise:
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung 
sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach:

1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verlet-
zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes 
und des Flächennutzungsplanes und

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorganges und

4.  nach § 214 Abs. 2a BauGB im beschleunigten Verfahren beachtliche 
Fehler,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebau-
ungsplanes schriftlich gegenüber der Stadt geltend gemacht worden 
sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen 
soll, ist darzulegen. Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 
3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen 
Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetrete-
ne Vermögensnachteile, wenn sie nicht innerhalb von drei Jahren nach 
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten 
sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.

Sonthofen, 13.12.2023

STADT SONTHOFEN

gez.: Christian Wilhelm, Erster Bürgermeister 311
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Bekanntmachung

der Gemeinde Burgberg i.Allgäu

Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses und zur frühzeitigen 
Unterrichtung der Öffentlichkeit zur 1. Änderung des Flächennut-
zungsplanes im Bereich "Südlich der Kindertagesstätte St. Ulrich"

Der Gemeinderat der Gemeinde Burgberg i.Allgäu hat die 1. Änderung 
des Flächennutzungsplanes im Bereich "Südlich der Kindertagesstätte 
St. Ulrich" beschlossen (Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB). 
Der räumliche Geltungsbereich dieser Änderung befindet sich südlich des 
bestehenden Kindergartens an der „Blaichacher Straße“ und wird aus dem 
beiliegenden Lageplan (maßstabslos) ersichtlich. Folgende Grundstücke 
befinden sich in etwa innerhalb des räumlichen Geltungsbereiches der 
Änderung: Fl.-Nrn. 865 (Teilfläche), 865/1 (Teilfläche) und 885 (Teilf-
läche). Die Abgrenzungen des Flächennutzungsplanes sind jedoch nicht 
parzellenscharf.

Erfordernis der Planung: 
Durch die Änderung des Flächennutzungsplanes sollen folgende Ziele 
verfolgt werden: 
Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für den Neubau einer 
Kindertagesstätte durch Darstellung einer Gemeinbedarfsfläche mit der 
Zweckbestimmung Kindergarten 

Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird eine Umweltprüfung 
gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im Rahmen der Begründung zum 
Entwurf wird ein Umweltbericht gem. § 2a Nr. 2 BauGB dargelegt. Eine 
Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des Gesetzes zur Umweltver-
träglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich. 

Hinweise: Der Aufstellungsbeschluss zur Änderung hat keine direkte 
Auswirkung auf die Bebaubarkeit oder Nutzbarkeit von Grundstücken. 
Der räumliche Geltungsbereich der Änderung kann sich im Verlauf des 
Aufstellungsverfahrens ändern. 

Im Rahmen des Aufstellungsverfahrens zur 1. Änderung des Flächennut-
zungsplanes im Bereich "Südlich der Kindertagesstätte St. Ulrich" wird 
die Öffentlichkeit (Bürger) gem. § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
frühzeitig beteiligt. Der räumliche Geltungsbereich ist im abgebildeten 
Lageplan dargestellt.
Im Rathaus der Gemeinde Burgberg i.Allgäu (Grüntenstraße 2, 87545 
Burgberg i.Allgäu), Erdgeschoss, Bauamt, wird der Öffentlichkeit in der 
Zeit vom 20.12.2023 bis 12.01.2024 während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten Gelegenheit gegeben, sich über die allgemeinen Ziele und Zwecke 
der Planungen, sich wesentlich unterscheidende Lösungen, die für die 
Neugestaltung oder Entwicklung des Gebiets in Betracht kommen und die 
voraussichtlichen Auswirkungen der Planungen zu unterrichten. 
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voraussichtlicher Geltungsbereich

Hinweis: Die allgemeinen Öffnungszeiten sind:
Montag bis Freitag  08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Beachten Sie bitte, dass das Rathaus während gesetzlicher Feiertage 
geschlossen ist.

Es besteht Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung.
Hinweis: Weitere Informationen können von den Bürgern durch das Bei-
wohnen an den öffentlichen Gemeinderatssitzungen eingeholt werden. 
Im Rahmen der noch durchzuführenden öffentlichen Auslegung gem. § 
3 Abs. 2 BauGB können Stellungnahmen innerhalb der vorgeschriebenen 
Fristen abgegeben werden. Hierzu erfolgt jeweils noch eine gesonderte 
ortsübliche öffentliche Bekanntmachung. 
Datenschutz: Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der 
Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchst. e (DSGVO) i.V. mit § 3 BauGB und 
dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben 
abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung.

Burgberg i. Allgäu, den 14.12.2023

GEMEINDE BURGBERG I. ALLGÄU

gez.: André Eckardt, Erster Bürgermeister 312

Bekanntmachung
der Gemeinde Fischen i. Allgäu

1. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes „Weiler-Nordwest“

- Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB
- Frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Fischen i. Allgäu hat in der öffentlichen 
Sitzung vom 14.12.2023 gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB die Aufstellung 
der 1. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplanes „Weiler-Nordwest“ beschlossen.
Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit bekanntgemacht.  

In selbiger Sitzung hat der Gemeinderat den Vorentwurf zur 1. Änderung 
des Flächennutzungsplanes im Bereich des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes „Weiler-Nordwest“ in der Fassung vom 14.12.2023 gebilligt. 

Geltungsbereich:
Der Lageplan des Bauamtes vom 14.12.2023 mit Kennzeichnung der 
Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches der 1. Änderung des 
Flächennutzungsplanes im Bereich des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes „Weiler-Nordwest“ ist Bestandteil des Beschlusses (sh. beigefügter 
Lageplan, o. M.).

Allgemeine Ziele und Zwecke der Planung:
Anlass der 1. Änderung des Flächennutzungsplanes ist die Planung neuer 
Wohngebäude im Ortsteil Weiler. Der Flächennutzungsplan wird im Par-
allelverfahren gemäß § 8 Abs. 3 BauGB für den Bereich des vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplanes „Weiler-Nordwest“ geändert. 

Verfahrensart:
Die Aufstellung der 1. Änderung des Flächennutzungsplanes erfolgt 
im Regelverfahren mit frühzeitiger Unterrichtung und Beteiligung der 
Öffentlichkeit und der Träger öffentlicher Belange sowie mit der Erstel-
lung eines Umweltberichts. 

Frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB:
Der Vorentwurf zur 1. Änderung des Flächennutzungsplanes, bestehend 
aus Planzeichnung (Teil A), kann mit der Begründung (Teil B) und dem 

Umweltbericht (Teil C) im Rahmen der frühzeitigen Unterrichtung der 
Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB in der Zeit vom 

22.12.2023 bis einschließlich 19.01.2024

im Internet auf der Homepage der Verwaltungsgemeinschaft Hörnergrup-
pe unter dem Link www.hoernergruppe.de/rathaus/hoernergruppe/doku-
mente und dort unter der Rubrik Satzungen, Fischen, Bauleitpläne, „1. 
Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes Weiler-Nordwest“ sowie unter der Internetadresse 
www.bauleitplanung.bayern.de während der allgemeinen Öffnungszeiten 
eingesehen werden. 
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet liegen die voran genannten 
Unterlagen in der Verwaltungsgemeinschaft Hörnergruppe, Weiler 16, 
87538 Fischen i. Allgäu, I. Stock, Bauamt, Zimmer 13 während der allge-
meinen Öffnungszeiten aus. 

Während dieser Frist besteht die Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung. 

Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage 
der Art. 6 
Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i. V. mit § 3 BauGB und dem BayDSG.
Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten 
Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutz-
rechtliche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“, das ebenfalls 
öffentlich ausliegt. 

Hinweis bzgl. des Verbandsklagerechts von Umweltverbänden:
Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Seite 1 Nr. 2 UmwRG (Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes) ist in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 
2 UmwRG gemäß § 7 Abs. 3 Seite 1 UmwRG mit allen Einwendungen 
ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht 
rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können (§ 3 
Abs. 3 BauGB). 

Fischen i. Allgäu, den 15. Dezember 2023

gez: Bruno Sauter, Erster Bürgermeister 314

Bekanntmachung
der Gemeinde Fischen i. Allgäu

Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Weiler-Nordwest“

- Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB
- Frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Fischen i. Allgäu hat in der öffentlichen 
Sitzung vom 14.12.2023 gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB die Auf-
stellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Weiler-Nordwest“ 
beschlossen.
Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit bekanntgemacht.  

In selbiger Sitzung hat der Gemeinderat den Vorentwurf des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes „Weiler-Nordwest“ in der Fassung vom 
14.12.2023 gebilligt. 

Geltungsbereich:
Der Lageplan des Bauamtes vom 14.12.2023 mit Kennzeichnung der 
Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes „Weiler-Nordwest“ ist Bestandteil des Beschlusses (sh. 
beigefügter Lageplan, o. M.).

Allgemeine Ziele und Zwecke der Planung:
Anlass zur Aufstellung des Bebauungsplanes ist die planungsrechtliche 
Steuerung eines Dreispänner-Reihenhauses sowie drei Mehrfamilienhäu-
ser im Ortsteil Weiler. 
Das Vorhaben kann mit den aktuellen bauplanungsrechtlichen Festset-
zungen nicht umgesetzt werden. Ein Bebauungsplan für diesen Bereich 
besteht derzeit nicht. 
Planerischer Wille der Gemeinde ist das Wohnbauvorhaben errichten zu 
können, weshalb durch einen Bebauungsplan die Grundlage zur Geneh-
migungsfähigkeit geschaffen werden soll. 

Verfahrensart:
Die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes erfolgt im 
Regelverfahren mit frühzeitiger Unterrichtung und Beteiligung der 
Öffentlichkeit und der Träger öffentlicher Belange sowie mit der Erstel-
lung eines Umweltberichts. 

Frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB:
Der Vorentwurf zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan, bestehend aus 
der Planzeichnung (Teil A), Textliche Festsetzungen (Teil B), Vorhaben- 
u. Erschließungsplan (VEP) (Teil C), kann mit der Begründung (Teil D) 
und dem Umweltbericht (Teil E) sowie den Gutachten im Rahmen der 
frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB in 
der Zeit vom 

22.12.2023 bis einschließlich 19.01.2024

im Internet auf der Homepage der Verwaltungsgemeinschaft Hörner-
gruppe unter dem Link www.hoernergruppe.de/rathaus/hoernergruppe/
dokumente und dort unter der Rubrik Satzungen, Fischen, Bauleitpläne, 
„vorhabenbezogener Bebauungsplan Weiler-Nordwest“ sowie unter der 
Internetadresse www.bauleitplanung.bayern.de während der allgemeinen 
Öffnungszeiten eingesehen werden. 
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet liegen die voran genannten 
Unterlagen in der Verwaltungsgemeinschaft Hörnergruppe, Weiler 16, 
87538 Fischen i. Allgäu, I. Stock, Bauamt, Zimmer 13 während der allge-
meinen Öffnungszeiten aus. 

Während dieser Frist besteht die Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung. 

Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage 
der Art. 6 
Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i. V. mit § 3 BauGB und dem BayDSG.
Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten 
Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutz-
rechtliche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“, das ebenfalls 
öffentlich ausliegt. 

Fischen i. Allgäu, den 15. Dezember 2023

gez.: Bruno Sauter, Erster Bürgermeister 315

Sonthofen, den 19. Dezember 2023
gez.: Indra Baier-Müller, Landrätin


